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Katrin Steinger
Das Mandolinen-
orchester Langen-

thal lädt zum
Konzert
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Philippe Staub
Impressionen von
der Frühlingsaus-

stellung bei
Auto Staub

Wilma Antonaci-
Di Noi

In Langenthal wur-
de das Studio
Di Noi eröffnet

Beat Kunz
Seit 20 Jahren

schützt die Speed
Schliesstechnik

AG vor Einbrechern
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Ein Sonn(en)tag der Seifenkisten
Am Sonntag, 21. Mai, starten ab
10.30 gegen 70 Fahrerinnen
und Fahrer in ihren selbstge-
bauten Kisten. Die Strecke des
2. Oberaargauer Seifenkisten-
Grandprix führt vom Schloss
Thunstetten nach Bützberg hi-
nunter.

Thunstetten/Bützberg In der
Langenthaler WärchBar von ToKJO
haben heuer acht neue Rennteams
je eine eigene Seifenkiste gebaut. Ei-
ne Handvoll liess sich nur beraten
und arbeitete dann daheim in der
Garage weiter. Sie alle werden da-
mit am 2. Oberaargauer Seifenkis-
ten-Grandprix in Thunstetten-
Bützberg erstmals auf einer Renn-
strecke starten. Dort treffen sie auf
viele junge Fahrerinnen und Fah-
rer, die Ihre Seifenkisten schon letz-

tes Jahr unter der Anleitung von Eli-
as Bannwart in der WärchBar ge-
baut und am Renntag 2016 ein ers-
tes mal rennmässig eingefahren ha-
ben. Wie letztes Jahr rechnen ToK-
JO und Co-Organisatorin SCHOIO

mit rund 70 Rennteams, vornehm-
lich aus der Region, aber auch aus
der ganzen Schweiz.
Am Sonntag kann das OK auf viele
neue freiwillige Helferinnen und
Helfer zählen, die für einen rei-

bungslosen Ablauf und die Sicher-
heit auf und neben der Rennstre-
cke mitsorgen werden. Projektleiter
Christoph Lehmann von ToKJO sagt
all jenen vorab schon mal danke.
Lehmann freut sich mit dem gan-
zen OK auf ein spannendes, fröhli-
ches und sonniges Rennen: «Wenn
Petrus am Sonntag Frau Holle end-
gültig in die Ferien geschickt hat und
den Oberaargau mit Sonne ver-
wöhnt, hoffen wir auch den Zu-
schaueranmarsch vom letzten Jahr
nochmals toppen zu können.»

Feines in der Festwirtschaft
Die Teams in der Festwirtschaft sind
auf viele hungrige und durstige
Zaungäste vorbereitet. Es gibt Piz-
zas aus Kiefers mobilem Holzofen
und fruchtige Gelati hausgemacht.

Fortsetzung auf Seite 4

Die Rennpiste Thunstetten-Bützberg letztes Jahr. z.V.g

Auf dem Wuhrplatz
wird es sandig!
Langenthal Die Ludothek lädt
zum 9. Nationalen Spieltag am
Samstag, 20. Mai auf den Wuhr-
platz. Das Motto ist: «Barriere-
freie Ludo – Spielen für alle». Ziel
ist es, Kindern, Jugendlichen und
Erwachsenen mit und ohne Be-
einträchtigung dieMöglichkeit zu
geben, sich im Spiel zu vergnü-
gen.DerSpatenstich istum10Uhr
mit Stadtpräsident Reto Müller.
DerAnlassdauert bis etwa15Uhr.
Auf dem Wuhrplatz steht der
grösste, regengeschützte Sand-
kasten für Dumper, Bagger, Wal-
ze und Kran den ganzen Tag zur
Verfügung. Ein OL-Parcours für
alle Sinne wird eingerichtet und
viele weitere Aktivitäten ergän-
zen das Fest. Das Ludo-Beizli bie-
tet ein Angebot zur Stärkung. In-
fo: www.spieltag.ch, www.ludo-
langenthal.ch pd

Einmal im grössten Sandkasten Lan-
genthals spielen? Am 20. Mai ist das
möglich. z.V.g

Ein Fest für Spargelfans
Von Jessica Dubach

Seit dreizehn Jahren baut die
Familie Grütter Spargeln zum
Verkauf an. In Kürze können
die Besucher des 12. Seeberger
Spargelfests am Samstag, 20.
und Sonntag, 21. Mai die
Sprossen auf dem Leinacherhof
kosten.

Seeberg Es ist ein warmer Mitt-
wochnachmittag. Durch den ehe-
maligen Kuhstall weht eine ange-
nehme Brise. Wo einst die Tiere
standen, sind nun eine Verkaufs-
theke, eine Küchennische und ei-
nige Regale aufgebaut. Die Familie
Grütter vom Leinacherhof bietet im
Hoflädeli eigens produzierte Nah-
rungsmittel an. Im Zentrum der
Aufmerksamkeit stehen momentan
die weissen und grünen Spargeln.
«Heuer ist eine spezielle Spargel-
saison. Am 1. April konnten wir die

Roland und Sandra Grütter ernten den Seeberger Spargel von Hand. Jessica DubachFortsetzung auf Seite 3

!�ÝÝô¨[�b ¯×½ !A� äü¯× "Ï½ äü Z äß½ �A�Ï�A£� Z �æ|�A�n ß¯D~×¯

www.meba-mode.ch

�/7���"�0� !$�� 4"� 0
�4��
�7/ 0�� I ��"

��� ������� ��������� ���
������� � ��������

���
� ��	����� ������

2. Seifenkistenrennen
Thunstetten-Bützberg
Sonntag, 21. Mai 2017
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Diesmal gestalteten die Jungen
das Musikprogramm
Beim Jahreskonzert der Musik-
gesellschaft Walliswil bei Wan-
gen füllte sich die Mehrzweck-
halle bis auf den letzten Platz.
Voriges Jahr wählten die älte-
ren Musikanten die Kompositi-
onen aus, diesmal war die jün-
gere Generation an der Reihe.

Walliswil bei Wangen Unter der
Direktion des Dirigenten Reto Cue-
ny kamen Musikstücke zur Auffüh-
rung, ausdrucksstark, rhythmisch
perfekt, teils mit schönen Piano-
passagen, dann aber wieder mit
klangvollem Forte und eine musi-
kalisch perfekte Spielweise bei al-
len Registern. Sehr zu Herzen gin-
gen die bekannte Melodie «New
York, New York» und die Löffel-Pol-
ka mit kurzem Trompetensolo. Ei-

ne besonders differenzierte Spiel-
weise war beim Arrangement von
Reto Mayer «San Carlo on the wa-
ter» zu hören. Nach der Pause über-
nahm der Vizedirigent Alfred Port-
mann beim Stück «Sarah» von Ru-
dolf Wyss die Direktion. Zum Ab-
schluss vor der verlangten Drein-
gabe erklang die «Südburgerländi-
sche Musikantenpolka». Durch das
Programm führte die Musikantin
Jasmin Cueny. Für den verdient
grossen Applaus bedankte sich Prä-
sident Werner Sinzig. Den Ab-
schluss übernahm die Theatergrup-
pe der MG Etziken. Ein kurzes The-
ater in zwei Akten, brachte das Pub-
likum zum Lachen. Dies mit der Ko-
mödie «Hüt isch Sälbschtbedienig»
von Martin Willi.

Alfons Schaller

Das Jahreskonzert der MG Walliswil bei Wangen war ein grosser Erfolg. Alfons Schaller
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Die Wöschhafe-Chuchi aus Ober-
steckholz rührt in ihren Waschhä-
fen und zwei Oberstufenklassen aus
Bützberg und Aarwangen möbeln
mit ihrem Volleinsatz die Klassen-
kassen auf.

Anfahrt mit dem Bus
DasOKbittetalleZuschauenden,die
Signalisation und Weisungen des
Verkehrsdienstes zu beachten. Mit
dem eigenen Auto fahren sie via
Bützberg und Kreisel Richtung Ge-
meindeverwaltung an. Wärmstens
empfohlen wird die Anfahrt mit den
öffentlichen Verkehrsmitteln: Ab
Langenthal mit Bus Nr. 52 (Rich-
tung Thunstetten Schloss) bis End-
station oder Bus Nr. 51 (Richtung
Wangen a.A.) bis Haltestelle Bütz-
berg-Käserei. Ab Herzogenbuchsee

mit Bus Nr. 51 (Richtung Langen-
thal) bis Haltestelle Bützberg-Kä-
serei.

Drei Läufe
Das Seifenkisten-Rennen wird in
drei Läufen absolviert: 1. Lauf 10:30
bis 12:00 Uhr, 2. Lauf 13:00 bis 14:30
Uhr, 3. Lauf 15:00 bis 16:30 Uhr. Ge-
startet wird am 21. Mai ab 10.30 Uhr
in den beiden Kategorien «Speed»
oder «Fun» (mit oder ohne Zeit-
messung) in drei Altersgruppen:
Kinder (7-12 J.), Junioren (13-17 J.)
und Erwachsene (18+). Die Preis-
verleihung in allen Kategorien ist für
ca. 18 Uhr in der Festwirtschaft vor-
gesehen.
Informationen: www.seifenkiste-
oberaargau.ch

Beat Hugi

Bau-Coach Elias Bannwart mit seiner Kis-
te aus einem grünen Ölfass. Damit star-
tet am Sonntag Jonas Peter aus Bützberg
ins Rennen. z.V.g

Dieser junge Fahrer gibt seinem Steuer-
rad in der WärchBar konzentriert den letz-
ten Schliff. z.V.g

KURZ & BÜNDIG

Bruno Plüss ist drittbester
Elitekegler
Grasswil Der Grasswiler Bru-
no Plüss reüssierte am Ein-
zelcup, der vom Freien Keg-
lerverband Berner Oberland
FKVBO, organisiert wurde.
Plüss belegte den dritten Rang
in der Elitekategorie. Er er-
reichte 478 Punkte. Die Wett-
kämpfe fanden im Hotel-Res-
taurant Rössli in Heimberg,
und im Gasthof zum Bären in
Süderen, statt. pd

Caravaggio Quartett Basel und
Kurt Meier in St. Urban
St. Urban Unter dem Thema
«Franz Schubert in seiner Zeit»
findet am Sonntag, 28. Mai im
Festsaal des Klosters St. Ur-
ban ein Konzert mit dem Ca-
ravaggio Quartett Basel und
Kurt Meier statt. Zur Auffüh-
rung gelangen Werke von
Franz Schubert, W.A. Mozart,
Thomas Fortmann und von Si-
gismund Neukomm. Beginn:
17.00 Uhr. Konzertkarten kön-
nen reserviert werden unter:
079 277 78 26. Konzertkasse ab
16.30Uhr imFestsaal des Klos-
ters. pd

Finanzielle Unterstützung für
die Leichtathletik
Langenthal Der Gemeinderat
beschloss, die Leichtathletik
Team Schweizer Meister-
schaften 2017, mit einem Bei-
trag von 2'200 Franken zu un-
terstützen. Am Sonntag, 3.
September, findet der Sport-
anlass im Stadion Hard statt.
In 15 Disziplinen kämpfen die
besten acht Vereinsteams zum
Saisonabschluss um die Team
Schweizer Meistertitel.
Durchgeführt wird der Anlass
von der Leichtathletikvereini-
gung Langenthal. pd

SCL: O'Leary verlängert nicht,
Gerber, Trüssel und Pivron
bleiben
Langenthal Der SC Langen-
thal und der 38-jährige He-
adcoach Jason O'Leary wer-
den den per Ende April aus-
gelaufenen Vertrag nicht ver-
längern, die Verträge mit den
Stürmern Tom Gerber, Mi-
chael Trüssel und Pierrick Piv-
ron werden indes um ein Jahr
bis zum Ende der Saison
2017/18 verlängert.
Der ambitionierte Kanadier
Jason O'Leary stand insge-
samt vier Jahre in den Diens-
ten der Oberaargauer. Die er-
folgreiche Zusammenarbeit
wurde am 4. April mit demGe-
winn des zweiten NLB-
Schweizermeistertitels für den
SC Langenthal gekrönt.
O'Learys Frau, Leanne, bleibt
dem Klub als Off-Ice-Coach
erhalten. pd

Nachhaltige Lösung für den
Verein Pro Romania
Veränderungen zwangen das
Gutenburger Hilfswerk und
Verein Pro Romania vergange-
nen Sommer zu einem Rich-
tungswechsel. Anstatt die Zu-
kunft weiterhin unabhängig zu
gestalten, ist Pro Romania seit
dem 1. April 2017 in das Missi-
ons- und Hilfswerk «Licht im
Osten» integriert.

Gutenburg/Madiswil Greti Rickli,
die Vizepräsidentin und Projektlei-
terin von Pro Romania, welche
kurzzeitig das Präsidium von Pro
Romania übernahm, wollte dieses
Jahr die Projektleitung abgeben und
sich ganz aus dem Vorstand zu-
rückziehen. Sofort suchte der Vor-
stand nach einer zukunftsorientier-
ten Lösung. Es folgte die Kontakt-
aufnahme mit dem zertifizierten
Hilfswerk «Licht im Osten», das in
zwanzig östlichen Ländern, zu de-
nen Rumänien zählt, tätig ist. «Wir
fragten dessen Geschäftsleiter Mat-
thias Schöni an, ob LIO bereit wä-
re, unsere Arbeit zu übernehmen
und ob eine Integration unserer
Projekte möglich sei », schilderte
Greti Rickli. Der in einem Trans-
portunternehmen aufgewachsene,
gebürtige Oberaargauer reiste da-
raufhin nach Rumänien. Schöni be-
suchte die Kontaktpersonen und in-
formierte sich über die Arbeit von
Pro Romania vor Ort. LIO sagte der
Übernahme zu. Umgehend wurden
dieProjekte vonProRomaniaanLIO

übertragen. Alle 22 Mitglieder
stimmten der Auflösung des Ver-
eins zu.

Ein Herz für die Schwächsten
Während fast 30 Jahren engagier-
ten sich Greti Rickli und Meieli Mo-
ser für Rumänien. Vor 16 Jahren
wurde das Hilfswerk Pro Romania
gegründet, um den Romas, den
Schwächsten in Rumänien, zu hel-
fen. Mehrmals jährlich fuhren die
beiden nun 75-Jährigen mit einem
mit Hilfsgütern beladenen Liefer-
wagen nach Rumänien. Zudem er-
hielten Kinder und Jugendliche
Schul- und Ausbildungsbeiträge. Es
wurden Kinderlager, Sportpro-
gramme und Sonntagsschulen or-
ganisiert und finanziert, um be-
nachteiligte Kinder zu unterstüt-
zen. Familien in ärmsten Verhält-
nissen erhielten Lebensmittel.

Das Lebenswerk gsorget gä
Die Annahmestelle für Kleider und
Hilfsgüter bleibt in Gutenburg bei
Meieli Moser und Greti Rickli. LIO
übernimmt den Transport. Die bei-
den Frauen werden – auf privater
Basis – weiterhin Freunde in Ru-
mänien besuchen. Und können, wie
sie sagen, mit grosser Freude und
Dankbarkeit ihr Lebenswerk «gsor-
get gä». Ein bisschen Wehmut liegt
dennoch in der Luft. Lesen Sie den
ganzen Bericht unter www.noz-
oberaargau.ch

Vreni Schaller

Letzter Auftritt – der Vorstand von Pro Romania. Von links: Susanne Lieberherr (Revisi-
on), Lilo Seiler (Beisitz), Meieli Moser (Gründerin), Cornelia Iseli (Finanzen), Monika
Tschanz (Sekretariat), Greti Rickli (Gründerin). z.V.g

Roggwil Ende April fand im Rössli Roggwil der traditionelle «Hansen-Treff» statt. Vier-
zehn Hansen erschienen zu dem gemütlichen Beisammensein und einem feinen Es-
sen. Leider schrumpft der Verein wie die Eiskappen am Pool und ein Ende ist nicht ab-
sehbar; nicht wegen der Wärme – sondern weil die Rarität Hans vom Aussterben be-
droht ist. Auch dieses Jahr wurden die Hansen kulinarisch vom «Rössli-Wirt» Sämi ver-
wöhnt. Nach gleichem Menü über Jahre (Braten, Kartoffelstock und Gemüse) wechsel-
ten die Vereinsmitglieder dieses Jahr das Festessen. Wie zu alten Zeiten gab es: Salat
und heisser Schinken mit Kartoffelsalat. Den ganzen Bericht finden Sie online unter
www.noz-oberaargau.ch Hans Christen

� !�ÝÝô¨[�b ¯×½ !A� äü¯×

Überparteiliches Komitee gegen das Energiegesetz, Postfach, 3001 Bern
Danke für Ihre Spende für dieses Inserat: PC 31-604614-3

Das neue Energiegesetz gefährdet unsere bewährte,
bezahlbare und sichere Energieversorgung!
Es führt zu...
...mehr Import von Kohlestrom aus dem Ausland
...höheren Preisen für Strom, Benzin, Diesel und Heizöl
...1’000 riesigen Windrädern, die unsere Landschaft
verschandeln

www.energiegesetz-nein.ch

Wollen Sie das Energiegesetz (EnG)
vom 30. September 2016 annehmen?

Stimmzettel für die Volksabstimmung vom 21. Mai 2017

Antwort

NEIN

Jetzt abstimmen!


